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Übersicht zur VR Fahrzeugtechnik

Worum geht es in dieser Präsentation?
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 Für wen ist Fahrzeugtechnik das Richtige?

 Fahrzeugtechnik am KIT

 Einbettung der Vertiefungsrichtung Fahrzeugtechnik

in das konsekutive Studium Maschinenbau
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Die Fahrzeugindustrie als

bedeutender Arbeitgeber

 Größter Wirtschaftszweig Deutschlands. Umsatz 435 Mrd. Euro (2019)

= 23% des Gesamtumsatzes der deutschen Industrie.

 5 Mio. Menschen rund um das Auto beschäftigt, = jeder 7. Arbeitsplatz

 In 2018 und 2019 833.000 Mitarbeiter, davon > 100.000 Ingenieure.

 258.500 Mitarbeiter in Baden-Württemberg in der Fahrzeug-Industrie direkt 

tätig, 470.000 inklusive Maschinen- und Anlagenbau, Dienstleistung, Handel, 

Reparatur. 

 Zehn der hundert weltweit größten Auto-Zulieferer haben ihren Hauptsitz in 

Baden-Württemberg oder sind mit Tochterunternehmen vertreten. 

[Bild: Porsche]
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Hoher Bedarf an Fahrzeugtechnik-Ingenieuren 

 Forschung und Entwicklung dt. Automobilindustrie in 2017 42,7 Mrd. Euro,

d. h. > 1/3 der weltweiten F&E-Aufwendungen in diesem Segment (Platz 1 vor USA und Japan), 

entspricht 37% aller deutschen F&E-Aufwendungen.

 Die deutsche Automobilindustrie gehört zu den weltweit führenden Patentanmeldern: Platz 2 mit 

15% (nach USA mit 25%), das sind 47% aller dt. Patentanmeldungen, die meisten kommen aus BW.

 Z. Z. beispielloser Innovationsprozess (Digitalisierung, Vernetzung, autonomes Fahren, 

Elektromobilität, Leichtbau, regenerative Energie, …).

 Offene Ingenieurstellen Q4 2019: 113.000 (-10,4% gegenüber Q4 2018; arbeitssuchend 32 300, 

+10,2% gegenüber Q4 2018).

Am häufigsten Informatik (40 000) gesucht, 

Maschinen- und Fahrzeugbau sowie Elektroingenieure (26.100), 

stärkster Bedarf in Baden-Württemberg 

(19.200, davon Maschinen- und Fahrzeugtechnik 2.100, 

-29% gegenüber Q4 2018)

Quelle: VDI, März 2020
[Bild: BMW]
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Internationalisierung der Automobilbranche

65%Weltmarktanteil deutscher 

Fahrzeuge im 

Premiumsegment 65%.

15%Weltmarktanteil deutscher 

Fahrzeuge ca. 15,5%.

78%Marktanteil der 

Premiumfahrzeuge 

deutscher Hersteller in 

China 78%. 

71%71% aller Fahrzeuge 

deutscher Hersteller 

werden im Ausland 

produziert.

37%EU-Marktanteil deutscher 

Fahrzeuge ca. 37,3% 

(Neuwagen)

Quelle: diverse, Bezugsjahr 2019
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Automobilwirtschaft

Absatz Elektro-Pkw (Batterieelektrische Fahrzeuge, 

Plug-in Hybride, Brennstoffzellenfahrzeuge

Weltweite Pkw-Produktion nach Regionen [Mio.]

Gründe für Rückgang Umsätze seit 2018:

- Rückläufiger Weltmarkt (2018  2019: 

-5 %)

- Handelskonflikt mit USA

- Dieselskandal

- Umrüstung der Werke auf E-Fahrzeuge

- Corona-Pandemie

75% der in Deutschland 

hergestellten Pkw werden 

exportiert.

Grund für Exporterfolg: hohe 

Qualität.

2/3 aller Pkw-Exporte sind 

Premium-Fahrzeuge (nach Europa 

52%, nach Asien 92 %, nach USA 

96 % Premiumfahrzeuge)

[Bild: VDA][Bild: VDA]
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Für wen ist Fahrzeugtechnik das Richtige?

Beteiligte Disziplinen

Maschinenbau

Elektrotechnik

Design
Physik

Psychologie

Wirtschaftswissenschaft

Jura

Informatik

Mathematik

Materialwissenschaft

Chemie
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Für wen ist Fahrzeugtechnik das Richtige?

Anforderungen

Teamfähigkeit

Kommunikation

Organisationstalent

Tempo

Interdisziplinäres Wissen
Maschinenbau

Elektrotechnik

Informatik

Englisch

Weitsichtigkeit

innovative Ideen

Mobilität

Wandel aktiv gestalten

Fachwissen

Pragmatismus

flexibles Denken und Handeln

Kostenbewusstsein
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Für wen ist Fahrzeugtechnik das Richtige?

Tätigkeitsfelder
Forschung, Vorentwicklung, Serienentwicklung

Trendanalyse, Studien, Szenarien

Angewandte Forschung

Konzeptentwicklung

Funktionsentwicklung

Simulation

Konstruktion

Prototyping

Fahrzeugintegration

Versuch

Applikationsentwicklung

Fertigung

Entwicklung Produktionstechnik

Produktionsplanung

Vorserienfertigung, Serienfertigung

Qualitätssicherung

Vertrieb & Kundendienst

Management
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Für wen ist Fahrzeugtechnik das Richtige?

Arbeitgeber

Fahrzeughersteller: Pkw, Nfz, Mobile Arbeitsmaschinen, Bahn, …

Zulieferer: ca. 50% der Beschäftigten, ca. 75% der Wertschöpfung

Zulieferkette Tier 1, Tier 2, Tier 3, …

Ingenieurdienstleister

Forschungsinstitute

Aus- und Weiterbildung

Mobilitätdienstleister

Prüfinstitute

Handel

Patentwesen

Gutachter, Sachverständiger

Verbände und Vereinigungen



Prof. Dr. rer.nat. Frank Gauterin Institut für Fahrzeugsystemtechnik17.02.202113
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Das KIT als bedeutende Ausbildungsstätte und

wichtiger Projektpartner der Fahrzeugindustrie

Carl Benz

Traditionell starkes 

Forschungsfeld in Karlsruhe

Forschung für Mobilität an 

Systemen der Mobilität  
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Das KIT als bedeutende Ausbildungsstätte und

wichtiger Projektpartner der Fahrzeugindustrie
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Systemansatz Fahrzeugtechnik / 
Mobilitätssysteme am KIT

Verkehr

Nutzer

Infrastruktur

Umwelt & Gesellschaft

Fahrzeug

Komponente

Funktionselement

Material
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KIT Zentrum Mobilitätssysteme

Struktur des Zentrums: Topics

KIT – Zentrum Mobilitätssysteme

Energie

Systeme

Verbrennungs
kraft-

maschinen

Antriebs-
systeme

Chassis & 
Body

Fahrer-
Fahrzeug-
Interaktion

Infrastruktur, 
Verkehr, 

Mobilitäts-
verhalten

Produkt-
entstehung
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme

Topic: Antriebssysteme

NVH

Antriebsstrang- und 

Getriebekonzepte

Betriebs- und 

Fahrstrategie

Wandlerkonzepte

Quelle: Institut für Produktentwicklung IPEK

Antriebssysteme

Neue 

Werkstoffe 

Ziele: 

- Energieeffizienz

- Komfort

- CO2-Reduzierung

- …

Topologiekonzepte

Methoden zur 

Validierung
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme

Topic: Antriebssysteme

Beispiel: Porsche 911 GT3 R Hybrid: 

Forschungsprojekt Porsche & KIT zur Fahrzeugtopologie und 
Betriebsstrategie

2 E-Maschinen an der Vorderachse, Schwungradspeicher.

Betriebsstrategie angepasst an Strecke und Fahrerverhalten: 

Torque Vectoring, optimale Boost- und Rekuperationszeitpunkte.
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme

Topic: Verbrennungskraftmaschinen

Forschungsprojekt Modellbasierte Applikation

in Kooperation mit einem der größten Automobilhersteller der Welt

drastische Verkürzung der Entwicklungszeiten

Fahrzeugoptimierung bereits vor dem Prototypenstadium

Leistungsdaten:

• nMax= 8000 min-1, PMax= 330 kW, MMax= 1400 Nm 

• hochdynamischer Dyno (Drehmomentansprechzeit < 3 ms)

•

Leistungsdaten:

• nMax= 8000 min-1, PMax= 330 kW, MMax= 1400 Nm 

• hochdynamischer Dyno (Drehmomentansprechzeit < 3 ms)

•
Vorgabe von Fahrprofilen

aus Fahrzeugmessungen /

gemäß Zyklenvorschriften

Vorgabe von Fahrprofilen

aus Fahrzeugmessungen /

gemäß Zyklenvorschriften

Untersuchung des Motor-

prozesses im dynamischen

Betrieb

Untersuchung des Motor-

prozesses im dynamischen

Betrieb

Untersuchung der Schad-

stoffemissionen im dyna-

mischen Betrieb

Untersuchung der Schad-

stoffemissionen im dyna-

mischen Betrieb

Untersuchung der Schad-

stoffemissionen im dyna-

mischen Betrieb

Hochdruckeinspritzsystem 

bis 1000 bar mit zentraler

Injektorlage

Hochdruckeinspritzsystem 

bis 1000 bar mit zentraler

Injektorlage

Hochdruckeinspritzsystem 

bis 1000 bar mit zentraler

Injektorlage

Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme

Topic: Verbrennungskraftmaschinen

Überprüfung der Applikation in Echtzeit HIL-Umgebung

„Virtuelles Fahren“: Beispiel: AMS Runde

Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme

Topic: Verbrennungskraftmaschinen

narrow arrangement of 

sparkplug and injector

use of biofuels

variable valve train of inlet 

and exhaust valves

high pressure 

injection 

800-1000 bar

spray-guided operation

supercharged

dethrottled operation → h↑↑

high-EGR → NOX↓↓

almost CO2-neutral engine operation

renewable resources

sustainable use of biomass 

no competition to food

adaption of fuels to combustion process

improved emissions

controlled auto ignition (HCCI/CAI)

NOX-free combustion

soot-free combustion 

boosting for enhancement of operating range

Konzeption

Konstruktion

Fertigung

Versuch

extreme boosting to realize

extrem-downsizing

full load l = 1, no enrichment

increasing efficiency by shifting of operating point in engine map

very high mean effective pressure (BMEP > 25 bar)

avoiding of abnormal combustion phenomena

use of ceramic parts

stratified operation at high loads 

soot-free combustion

Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme

Topic: Energiesysteme

Speichermaterial

Neue leistungsfähige und kostengünstige Speichermaterialien: 

Synthese, Charakterisierung, Verfahrenstechnik

Speicherintegration

Design, Steuer-, Regelalgorithmen und 

Thermostatisierung

E-Motor/Inverter

Vollintegrierte modularisierbare

Motor/Invertereinheit

Prozesslinie Energiespeicher

Prototypische Verfahrens- und 

Fertigungslinie

Fahrzeug-und Netzintegration

60-70% der

Herstellkosten

Quelle: Competence E
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme
Topic: Chassis & Body

Systemeigenschaften:

Sicherheit, Energieeffizienz, geringe Masse,

Haltbarkeit, Fahrdynamik,

Komfort, Nutzerfreundlichkeit

Systeme:

Gesamtfahrzeug, Karosserie, 

Fahrwerk, Reifen, Bremsen, Lenkung,

Heiz- und Kühlsysteme, Bordelektronik,

Betriebsstrategien, 

Fahrbahn, 

Fahrer

Systementwicklung:

Konzeption, Analyse, Synthese, Konstruktion, Optimierung,

Kosteneffiziente Fahrzeug-Entwicklungs- und 

Produktionsmethoden, Technologiebewertung Fahrverhaltensanalyse und -synthese

Fahrbahn-Reifen-Fahrwerk-Interaktion

Systemverständnis
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme
Topic: Chassis & Body
Leichtbau

Werkstoffe

Produktion

Methoden

• Fahrzeugkonzepte

• Bauweisen 

• Konstruktion

• Werkstoff- und 

Prozess-Simulation CAE/CAx

• Halbzeuge

• Langfaserverstärkte Kunststoffe

• Endlosfaserverstärkte Kunststoffe

• Hochleistungsfaserverbund Kunststoffe

• Hybride Werkstoffverbünde

• Werkstoffaufbereitung

• Bauteilherstellung

• Automatisierung

• Qualitätssicherung

• Nachbearbeitung und Fügen

• Recycling
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme
Topic: Fahrer und Fahrzeugführung

Das Automobil der Zukunft fährt auch 

ohne Fahrer.

Ergebnis: 

Größere Sicherheit 

Mehr Fahrkomfort

Höhere Energieeffizienz

Arbeitsbereiche:

3D-Sehen

Umfelderkennung

Szenensegmentierung und 
Situationsinterpretation

Autonomes Handeln

Menschliche Wahrnehmung und Kognition

Fahrerassistenzssysteme

Quelle: Institut für Mess- und Regelungstechnik mrt
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme
Topic: Fahrer und Fahrzeugführung
Beispiel: Energieeffiziente Betriebs- und Fahrstrategien

Vorausschauende Trajektorien-Optimierung  und teilautomatische Fahrt auf Basis von 

3D-Streckenverlauf, Geschwindigkeitsbegrenzungen, fahrdynamische Grenzen, subjektivem 

Dynamikwunsch, Verkehr, Witterung, Fahrstil des vorausfahrenden Fahrzeugs
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KIT-Schwerpunkt Mobilitätssysteme
Topic: Infrastruktur, Verkehr und Mobilitätsverhalten

Analyse des Mobilitätsverhaltens

Verkehrsflusssimulation

Verkehrsprognosen

Verkehrsführung

Umwelt und Ressourcenmanagement

Innovationsprozesse und Technikfolgenabschätzung

Aussagen zu Märkten und Nutzungspotenzialen 

von innovativen Techniken und Dienstleistungen
Modal Split als Anteil des Verkehrsaufkommens 

- Männer bis unter 30 Jahre
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Quelle: Institut für Verkehrswesen IfV
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Mobile Arbeitsmaschinen

Simulation

Steuerungs-

konzepte

Antriebstechnik
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Bahnfahrzeuge und Bahnsysteme

Eisenbahn als 

mechatron. 

System

Energie-

management

Sicheres Fahren

Diagnose und 

Prognose
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Campus Ost

Campus für Mobilität und Innovation

Labore

BürosTest-

gelände
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Labore für Fahrzeugtechnik

Transienter Motorprüfstand im IFKM Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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Labore für Fahrzeugtechnik

Großmotorenprüfstand am IFKM (900 kW, 5.000 Nm)
Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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Labore für Fahrzeugtechnik

Kleinmotorenprüfstand am IFKM (handgehaltene Geräte, 2-Takt) Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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Labore für Fahrzeugtechnik

Laserlaboratorium zur optischen Untersuchung von Einspritzstrahl und Strömung

Quelle: Institut für Kolbenmaschinen  FKM
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Labore für Fahrzeugtechnik

Antriebsgruppenprüfstand im IPEK
Quelle: Institut für Produktentwicklung IPEK
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Labore für Fahrzeugtechnik

Innentrommelprüfstand FAST
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Labore für Fahrzeugtechnik

Akustik-Doppelachsprüfstand im IPEK Quelle: Institut für Produktentwicklung IPEK
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Labore für Fahrzeugtechnik

Allradprüfstand im FAST
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Labore für Fahrzeugtechnik

Vehicle Efficiency Lab im FAST
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Labore für Fahrzeugtechnik

Fahrzeugvorbereitung im FAST
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Übersicht zur VR Fahrzeugtechnik
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Übersicht zur VR Fahrzeugtechnik

Einbettung der Vertiefungsrichtung in das Gesamtkonzept Ihres Studiums.

Abschluss der Studierendenausbildung am KIT ist in der Regel der Mastergrad.

Die angebotenen konsekutiven Bachelor- und Masterstudiengänge sind ein 

Gesamtkonzept mit konsekutivem Curriculum.

Daher Abstimmung der Vorlesungen im Bachelorstudium auf die 

zukünftige Ausrichtung des Masterstudiums möglich.

 Wahlpflichtfach im Bachelorstudium

 Schwerpunkt im Bachelorstudium
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Bachelorstudiengang Maschinenbau

Möglichkeiten zur Ausrichtung auf Fahrzeugtechnik

Studienordnung Bachelorstudiengang Maschinenbau:

Im dritten Studienjahr sind Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Mess- und Regelungstechnik: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

2. Strömungslehre: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

3. Maschinen und Prozesse: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

4. Wahlpflichtfach: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Schwerpunkt mit Kern- und Ergänzungsmodul: im Umfang von 12 Leistungspunkten.
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Vertiefungsrichtungen im Masterstudium

Im Masterstudiengang stehen 8 Vertiefungsrichtungen  zur Auswahl:

Vertiefungsrichtung Abk. Verantwortlicher 

Allgemeiner Maschinenbau MSc Furmans 

Energie-und Umwelttechnik E+U Maas 

Fahrzeugtechnik FzgT Gauterin 
Mechatronik und 

Mikrosystemtechnik 
M+M Korvink

Produktentwicklung und 

Konstruktion 
PEK Albers 

Produktionstechnik PT Schulze 

Theoretischer Maschinenbau ThM Böhlke 

Werkstoffe und Strukturen für 

Hochleistungssysteme 
W+S Heilmaier 
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VR FzgT im Masterstudiengang Maschinenbau

Einbettung der Vertiefungsrichtung

Studienordnung Masterstudiengang Maschinenbau:

In den beiden Studienjahren sind die Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Produktentstehung: im Umfang von 13 Leistungspunkten,

2. Modellbildung und Simulation: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

3. Mathematische Methoden: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

4. Laborpraktikum: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Zwei Wahlpflichtmodule Maschinenbau: im Umfang von je 4 Leistungspunkten,

6. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Naturwissenschaften/Informatik/Elektrotechnik: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

7. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Wirtschaft/Recht: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

8. Schlüsselqualifikationen: im Umfang von 2 Leistungspunkten,

9. Grundlagen und Methoden der Vertiefungsrichtung: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

10. Zwei Schwerpunkte, bestehend aus je einem Kern- und Ergänzungsmodul, wobei in jedem

Schwerpunkt ein Umfang von insgesamt mindestens 16 Leistungspunkten absolviert wird.
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SP im Masterstudiengang Maschinenbau

Wahl der Schwerpunkte

 Innerhalb einer Vertiefungsrichtung sind zwei Schwerpunkte zu wählen.

 Insgesamt  existieren derzeit 46 Schwerpunkte, in der Vertiefungsrichtung 

„Fahrzeugtechnik“ sind 34 Schwerpunkte wählbar.

 Die Wahl des ersten Masterschwerpunkts ist eingeschränkt, so dass

einer der mit „p“ gekennzeichneten Schwerpunkte zu wählen ist.

 Die Wahl des zweiten Masterschwerpunkts kann aus den mit „w“ 

oder „p“ gekennzeichneten Schwerpunkten erfolgen.
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SP im Masterstudiengang Maschinenbau

Masterstudium Maschinenbau:

In einigen Vertiefungsrichtungen ist die Wahl des ersten Masterschwerpunkts eingeschränkt 

(einer der mit „p“ gekennzeichneten Schwerpunkte ist zu wählen). 

In einem konsekutiven Master-Studium kann ein solcher p-Schwerpunkt durch einen w-Schwerpunkt 

ersetzt werden, wenn der p-Schwerpunkt bereits im Bachelorstudium gewählt wurde.

gelb 

unterstrichen: 

SP mit hoher 

Relevanz für 

Fahrzeugtechnik
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SP im Masterstudiengang Maschinenbau

gelb 

unterstrichen: 

SP mit hoher 

Relevanz für 

Fahrzeugtechnik
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SP im Masterstudiengang Maschinenbau

gelb 

unterstrichen: 

SP mit hoher 

Relevanz für 

Fahrzeugtechnik



Prof. Dr. rer.nat. Frank Gauterin Institut für Fahrzeugsystemtechnik17.02.202151

VR FzgT im Masterstudiengang Maschinenbau

Einbettung der Vertiefungsrichtung

Studienordnung Masterstudiengang Maschinenbau:

In den beiden Studienjahren sind die Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Produktentstehung: im Umfang von 13 Leistungspunkten,

2. Modellbildung und Simulation: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

3. Mathematische Methoden: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

4. Laborpraktikum: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Zwei Wahlpflichtmodule Maschinenbau: im Umfang von je 4 Leistungspunkten,

6. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Naturwissenschaften/Informatik/Elektrotechnik: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

7. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Wirtschaft/Recht: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

8. Schlüsselqualifikationen: im Umfang von 2 Leistungspunkten,

9. Grundlagen und Methoden der Vertiefungsrichtung: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

10. Zwei Schwerpunkte, bestehend aus je einem Kern- und Ergänzungsmodul, wobei in jedem

Schwerpunkt ein Umfang von insgesamt mindestens 16 Leistungspunkten absolviert werden
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Wahlpflichtmodule Maschinenbau

. 
. 
. 

. 
. 
. 

. 
. 
. 

. 
. 
. 

Im Modulhandbuch steht eine Liste von über 80 Teilleistungen (Vorlesungen) 

zur Auswahl. Fächer anderer Fakultäten sind möglich, müssen aber vom 

Prüfungsausschuss genehmigt werden.
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VR FzgT im Masterstudiengang Maschinenbau

Einbettung der Vertiefungsrichtung

Studienordnung Masterstudiengang Maschinenbau:

In den beiden Studienjahren sind die Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Produktentstehung: im Umfang von 13 Leistungspunkten,

2. Modellbildung und Simulation: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

3. Mathematische Methoden: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

4. Laborpraktikum: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Zwei Wahlpflichtmodule Maschinenbau: im Umfang von je 4 Leistungspunkten,

6. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Naturwissenschaften/Informatik/Elektrotechnik: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

7. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Wirtschaft/Recht: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

8. Schlüsselqualifikationen: im Umfang von 2 Leistungspunkten,

9. Grundlagen und Methoden der Vertiefungsrichtung: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

10. Zwei Schwerpunkte, bestehend aus je einem Kern- und Ergänzungsmodul, wobei in jedem

Schwerpunkt ein Umfang von insgesamt mindestens 16 Leistungspunkten absolviert werden
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MM im Masterstudiengang Maschinenbau

Mathematische Methoden

gelb unterstrichen: VL mit hoher Relevanz für Fahrzeugtechnik
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VR FzgT im Masterstudiengang Maschinenbau

Einbettung der Vertiefungsrichtung

Studienordnung Masterstudiengang Maschinenbau:

In den beiden Studienjahren sind die Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Produktentstehung: im Umfang von 13 Leistungspunkten,

2. Modellbildung und Simulation: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

3. Mathematische Methoden: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

4. Laborpraktikum: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Zwei Wahlpflichtmodule Maschinenbau: im Umfang von je 4 Leistungspunkten,

6. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Naturwissenschaften/Informatik/Elektrotechnik: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

7. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Wirtschaft/Recht: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

8. Schlüsselqualifikationen: im Umfang von 2 Leistungspunkten,

9. Grundlagen und Methoden der Vertiefungsrichtung: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

10. Zwei Schwerpunkte, bestehend aus je einem Kern- und Ergänzungsmodul, wobei in jedem

Schwerpunkt ein Umfang von insgesamt mindestens 16 Leistungspunkten absolviert werden
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WF Nat/Inf/ETIT im Masterstudium Maschinenbau

Fachübergreifendes Wahlfach Naturwiss., Informatik, E-Technik 

gelb unterstrichen: VL mit hoher Relevanz für Fahrzeugtechnik
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WF Nat/Inf/ETIT im Masterstudium Maschinenbau

Fachübergreifendes Wahlfach Naturwiss., Informatik, E-Technik 

gelb unterstrichen: VL mit hoher Relevanz für Fahrzeugtechnik
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VR FzgT im Masterstudiengang Maschinenbau

Einbettung der Vertiefungsrichtung

Studienordnung Masterstudiengang Maschinenbau:

In den beiden Studienjahren sind die Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Produktentstehung: im Umfang von 13 Leistungspunkten,

2. Modellbildung und Simulation: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

3. Mathematische Methoden: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

4. Laborpraktikum: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Zwei Wahlpflichtmodule Maschinenbau: im Umfang von je 4 Leistungspunkten,

6. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Naturwissenschaften/Informatik/Elektrotechnik: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

7. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Wirtschaft/Recht: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

8. Schlüsselqualifikationen: im Umfang von 2 Leistungspunkten,

9. Grundlagen und Methoden der Vertiefungsrichtung: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

10. Zwei Schwerpunkte, bestehend aus je einem Kern- und Ergänzungsmodul, wobei in jedem

Schwerpunkt ein Umfang von insgesamt mindestens 16 Leistungspunkten absolviert werden
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WF Wi/Re im Masterstudiengang Maschinenbau

Fachübergreifendes Wahlfach Wirtschaft, Recht

gelb unterstrichen: VL mit hoher Relevanz für Fahrzeugtechnik
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VR FzgT im Masterstudiengang Maschinenbau

Einbettung der Vertiefungsrichtung

Studienordnung Masterstudiengang Maschinenbau:

In den beiden Studienjahren sind die Modulteilprüfungen aus folgenden Modulen abzulegen:

1. Produktentstehung: im Umfang von 13 Leistungspunkten,

2. Modellbildung und Simulation: im Umfang von 7 Leistungspunkten,

3. Mathematische Methoden: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

4. Laborpraktikum: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

5. Zwei Wahlpflichtmodule Maschinenbau: im Umfang von je 4 Leistungspunkten,

6. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Naturwissenschaften/Informatik/Elektrotechnik: im Umfang von 6 Leistungspunkten,

7. Fachübergreifendes Wahlpflichtmodul Wirtschaft/Recht: im Umfang von 4 Leistungspunkten,

8. Schlüsselqualifikationen: im Umfang von 2 Leistungspunkten,

9. Grundlagen und Methoden der Vertiefungsrichtung: im Umfang von 8 Leistungspunkten,

10. Zwei Schwerpunkte, bestehend aus je einem Kern- und Ergänzungsmodul, wobei in jedem

Schwerpunkt ein Umfang von insgesamt mindestens 16 Leistungspunkten absolviert werden
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WPfM GuM-FzgT im Masterstudium Maschinenbau

Wahlpflichtfach: Grundlagen und Methoden der Fahrzeugtechnik

gelb unterstrichen: VL mit hoher Relevanz für Fahrzeugtechnik
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WF Nat/Inf/ETIT im Masterstudium Maschinenbau

Wahlpflichtfach: Grundlagen und Methoden der Fahrzeugtechnik

gelb unterstrichen: VL mit hoher Relevanz für Fahrzeugtechnik
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MA im Masterstudiengang Maschinenbau

Masterarbeit

Für die Betreuung der Masterarbeit stehen für die Vertiefungsrichtung 

Fahrzeugtechnik gegenwärtig 17 von 21 Instituten zur Wahl.

In der interdisziplinär ausgerichteten Vertiefungsrichtung 

Fahrzeugtechnik ist die Beteiligung von Instituten anderer 

Fakultäten erwünscht. 

Mit Zustimmung der Vertiefungsrichtungsverantwortlichen kann die 

Prüfungskommission auch Masterarbeiten an anderen Instituten der 

Fakultät für Maschinenbau genehmigen.
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Wenn Sie Fragen haben …

… wenden Sie sich bitte an

Prof. Dr. rer. nat. Frank Gauterin

Institut für Fahrzeugsystemtechnik

Campus Ost, Rintheimer Querallee 2, Raum 224, 76131 Karlsruhe

Telefon: +49 721 608 42370, Fax: +49 721 608 44146

E-Mail: frank.gauterin@kit.edu

http://www.fast.kit.edu 

Dr.-Ing. Hans-Joachim Unrau

Institut für Fahrzeugsystemtechnik

Campus Süd, Kaiserstrasse 12, Gebäude 10.96, 76131 Karlsruhe

Telefon: +49 721 608 43795, Fax: +49 721 608 46228

E-Mail: Hans-Joachim.Unrau@kit.edu

http://www.fast.kit.edu 
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